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Liebe Leserin, lieber Leser,

der VDR ist jetzt stolze 50 Jahre alt und die An-
forderungen an die geschäftliche Mobilität und 
damit an unsere Mitglieder haben sich im Laufe 
der Jahre deutlich verändert. Um 50 Jahre alt zu 
werden, bedarf es vor allen Dingen des Engage-
ments der Mitglieder � insbesondere der Kollegen, 
die sich in den vielfältigen Ehrenämtern einbrin-
gen � um die Anforderungen und Themen, die 
uns bewegen, zu bewältigen und zu gestalten. 
Ihnen gebührt an dieser Stelle unser herzlichster 
Dank. Geschäftliche Mobilität hat schon in den 
letzten fünf Jahrzehnten und auch davor, zur Er-
reichung unternehmerischer Ziele und somit zum 
wirtschaftlichen Erfolg beigetragen. Sie ist daher 
bedeutend für die wirtschaftliche Wertschöpfung. 
Gerade jetzt sehen wir eine hohe Dynamik und 
einen Wandel in den Anforderungen an eine ganz-
heitliche geschäftliche Mobilität, im Hinblick auf 
ökologische und ökonomische Aspekte.

�Im Wandel verbunden� � so lautet daher auch un-
ser Motto anlässlich unseres 50. Jubiläumsjahres. 
Denn gemeinsam mit unseren Mitgliedern war 
und ist es nach wie vor unser Anliegen, geschäft-
liche Mobilität zukunftsweisend und nachhaltig 
zu gestalten. Wie entwickeln sich Geschäftsreisen 
dauerhaft? Welche Verschiebungen ergeben sich 
infolge geopolitischer Veränderungen oder durch 
Ein�üsse, wie beispielsweise einer Pandemie 
oder anderer Sicherheitsrisiken? Was bewirkt 
die zunehmende Digitalisierung der Arbeitswelt? 
Wo stehen wir in puncto Nachhaltigkeit? Und 
welche Maßnahmen helfen, das Arbeits- und 
Privatleben mit der nach wie vor erwünschten 
und notwendigen Reisetätigkeit im Gleichge-
wicht zu halten? Als Verband möchten wir mit 
unseren Themen und Inhalten, Antworten auf 
diese Fragen geben sowie Orientierungshilfen 

und Leitlinien für Geschäftsreise- und Mobili-
tätsverantwortliche aufzeigen. Lassen Sie uns 
daher in dieser Broschüre, einen Blick auf unsere 
Tätigkeitsfelder und Fokus-Themen von heute 
und morgen werfen!

Nach einem Blick auf die Historie �nden Sie 
nachfolgend alles zu den Vorteilen einer Mit-
gliedschaft. Wir bringen Ihnen unsere Fachaus-
schuss- und Gremienarbeit näher � hier arbeiten 
Nachfrager und Anbieter professionell gemeinsam 
an Lösungen, Geschäftsreisen ökonomisch und 
ökologisch ausgewogen zu gestalten. Zudem 
fördern wir durch zahlreiche Veranstaltungen, 
wie beispielsweise den Regionalkonferenzen, den 
persönlichen Branchenaustausch, liefern neue 
Impulse und bieten ergänzend die Möglichkeit, 
das eigene Fachwissen weiter zu vertiefen. Ebenso 
hält auch die VDR-Akademie ein umfangreiches 
Portfolio an aktuellen und zukunftsorientierten 
Themen rund um die Geschäftsreise bereit. Er-
fahren Sie zudem mehr über unsere politischen 
Aktivitäten in Berlin und Brüssel. Darüber hinaus 
zeigt diese Broschüre viele weitere spannende 
Themenfelder wie Nachhaltigkeit, Digitalisierung, 
Entbürokratisierung und Nachwuchsförderung 
auf, die auf unserer Agenda ganz oben stehen.

Der VDR bietet DAS Netzwerk � und das ist  
unsere Stärke �, sich kontinuierlich auszutau-
schen und innovative Lösungsansätze zu ent-
wickeln. Wichtig ist uns der stetige Dialog mit 
unseren Mitgliedern. Wir freuen uns, wenn auch 
Sie unser Engagement rund um die betriebliche 
Mobilität unterstützen und sich aktiv in diese Mit-
arbeit einbringen. Wir sprechen alle an, die am 
Geschäftsreiseprozess beteiligt sind: Travel- und 
Mobilitätsmanager, Nachhaltigkeitsbeauftragte, 
aber ebenso Verantwortliche für Personal- und 
Finanzprozesse sowie für Digitalisierung. 

Viel Freude beim Durchblättern und wir ho�en, 
dass Sie wertvolle Anregungen für Ihre Arbeit 
erhalten.

Ihr Christoph Carnier

Präsident
Verband Deutsches Reisemanagement e.V.
(Senior Director Travel, Fleet & Events, Merck KGaA)

VORWORT
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INHALTSVERZEICHNIS

Soweit in den Texten nur die männliche Form gebraucht 
wird, geschieht dies aus Vereinfachungsgründen, damit 
unsere Texte besser lesbar sind. Weibliche, männliche 
und diverse Formen sind damit gleichermaßen gemeint.



Wir sind stolz, dass sich in unserem Verband über 
600 Mitgliedsunternehmen engagieren. Dazu gehören 
sowohl die Unternehmen mit Geschäftsreisenden 
als auch die Anbieter. Nachhaltigkeit, ganzheitliche 
Mobilität und Nachwuchsförderung stehen u. a. bei 
uns ganz oben auf der Agenda.

Inge Pirner, Vizepräsidentin
Verband Deutsches Reisemanagement e. V.
(Travel Managerin DATEV eG)
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Smartphone, Videokonferenzen oder E-Mails: 
Nichts davon kann den persönlichen Austausch 
ersetzen. Deshalb sind Geschäftsreisen ein 
essenzieller Bestandteil für erfolgreiche Kon-
takte. Umso wichtiger ist es, dass die Rei-
sen wirtschaftlich, sicher und klimabewusst 
durchgeführt werden. Seit 1974 ist dafür der 
Verband Deutsches Reisemanagement e. V. 
(VDR) an Ihrer Seite. 

Wir vertreten die deutsche Wirtschaft, wenn es 
um die Rahmen- und Wettbewerbsbedingungen 
für Geschäftsreisen geht. Dabei verbinden wir 
enorme Erfahrung mit moderner, zeitgemäßer 
Expertise und sind Deutschlands größtes Netz-
werk für die geschäftliche Mobilität. Durch 
den intensiven Austausch mit unseren Mit-
gliedern, Anbietern von Reiseleistungen, der 
Politik und Verbänden unterstützen wir Unter-
nehmen dabei, Geschäftsreisen ökonomisch 
und ökologisch ausgewogen zu gestalten. 

Über 600 Unternehmen aus allen Branchen 
und jeder Größe sind mittlerweile Mitglied 
bei uns. Dazu zählen neben Unternehmen 
mit Geschäftsreisenden auch die Anbieter, 
wie zum Beispiel Luftverkehrsgesellschaften, 
Autovermieter, die Deutsche Bahn, Hotel- und 

Reisebüroketten, Technologieanbieter und wei-
tere Dienstleister des Geschäftsreiseverkehrs.  
So können wir bei Produkt- und Prozessent-
wicklungen unsere Expertise einbringen und 
Optimierungen bewirken, von denen letztend-
lich alle Unternehmen pro�tieren.

In den 50 Jahren seit der Gründung hat sich 
viel bei uns getan und die stete Anpassung an 
einen sich wandelnden Markt gehört praktisch 
zur DNA unseres Verbandes. Nur durch die 
kontinuierliche Erneuerung können wir auf 
diese ̃ nderungen reagieren und unseren Mit-
gliedern, die ebenfalls hiervon betro�en sind, 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. Aktualität 
und Wandelbarkeit: Dies sind Schlagwörter, 
die auch in Zukunft die Arbeit des VDR prä-
gen � damit wir weiterhin ein kompetenter 
Ansprechpartner rund um die geschäftliche 
Mobilität sind. 

Lernen Sie jetzt den VDR kennen: Auf den 
folgenden Seiten stellen wir Ihnen den Ver-
band mit seinen Aktivitäten und Leistungen 
näher vor. Als Mitglied stehen wir auch Ihnen 
mit unserer Kompetenz zur Verfügung und 
unterstützen Sie bei der Professionalisierung 
Ihres Mobilitätsmanagements.

Mobilität be�ndet sich im Wandel und das mit einer höheren Dynamik als je zu-
vor. Gemeinsam wollen wir geschäftliche Mobilität ökologisch und ökonomisch 
ausgewogen für die Zukunft gestalten.

Jens Schließmann, Geschäftsführer,  
Verband Deutsches Reisemanagement e.V. 

50 JAHRE AKTIV FÜR DIE 
GESCHÄFTLICHE MOBILITÄT.

VORSTELLUNG VERBAND
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EIN RÜCKBLICK  
AUF 50 JAHRE VDR.

1974
Im März Gründung als �Vereinigung 
der Deutschen Reisestellenleiter 
in Industrie und Handel e. V.� in 
Hamburg

Erste Mitgliederversammlung 
im Oktober in Hamburg mit acht 
Teilnehmern der Gründungs-
�rmen: Beiersdorf AG, Boehringer 
Sohn, Willy Bruns, Mobil Oil, Neue 
Heimat und Deutsche Shell Tank-
reederei.

1999
25 Jahre VDR

Mehr als 300 Mitglieder

1993
Umbenennung des VDR in  
Verband Deutsches Reise- 
management e. V., der Verband  
für Geschäftsreisen

1984
Umbenennung des VDR in Verband 
Deutscher Reisestellen e. V. 

Mehr als 100 Mitglieder

1975
Eintragung ins Vereins- 
register Hamburg

1995
Beschlusss zur Gründung  
der VDR Geschäftsreise- 
Service GmbH in Bad Homburg 
v.H. � später VDR Service GmbH � 
zur Bewältigung der wachsenden 
Aufgaben

1976
Einführung von Firmen-
mitgliedschaften 

1977
Erster VDR-Stand auf der  
ITB Berlin

1998
Gründung der VDR- 
Akademie (Start  
des Studiengangs  
�Certi�ed Travel  
Manager�, 1999)
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2004
Umzug nach  
Frankfurt am Main

Ausbau + Unterstützung  
der Lobbyarbeit durch  
politische Beratung

2020
Unterstützung der Lobbyarbeit 
in Berlin und Brüssel durch  
die politische Beratungsgesell-
schaft �von Beust & Coll�

2024
50 Jahre VDR – 
im Wandel verbunden
Mehr als 600 Mitglieder

2013
Erstmalig:  
�Home of Business Travel 
by ITB & VDR� auf  
der ITB Berlin

2014
Erste europäische  
GBTA + VDR Europe 
Conference

2008
Mehr als 500 Mitglieder

2009
Ausarbeitung der VDR-Charta

2022
Erneute Aufnahme in die Hotlist der Business Travel 
News Europe als Auszeichnung für die Verbands-
arbeit und Lobbyerfolge

2023
25-jähriges Bestehen der VDR-Akademie und  
500. Certi�ed Travel Manager2019

Erster VDR-Spotlight 
als Ergänzung des 
Zukunftsworkshops 
TrendsPort

2002
Gründung der ersten  
VDR-Gremien

2003
Erste Ausgabe der VDR- 
Geschäftsreiseanalyse, die 
seitdem jährlich erscheint

HISTORIE
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Alle Informationen 
�nden Sie auch auf  
unserer Homepage



In seinen vielfältigen Aktivitäten und Ange-
boten beweist der VDR seine umfangreiche 
Expertise und hält seine Mitglieder über Trends 
und wichtige Themen immer aktuell informiert.

Von Mitgliedern pro�tieren
Unsere Gremien bringen Nachfrager, Anbieter 
und Experten zusammen. Wichtige und aktuelle 
Themen werden aufgegri�en und durch unsere 
Experten für Sie aufbereitet. 

Leichter arbeiten
Das Know-how unserer Mitglieder stellen wir 
Ihnen in verschiedenen Arbeitsvorlagen zur 
Verfügung, die Ihre tägliche Arbeit erleichtern.

Besser vernetzt
Ein umfassendes Netzwerk mit vielen Kontakten 
zahlt sich aus. Auf unseren Veranstaltungen � 
europa- oder deutschlandweit, regional oder 
themenbezogen � und in den Online-Tools, wie 
dem Expertenpool, den Diskussionsforen sowie 
über die Mitgliederliste knüpfen Sie ganz ein-
fach Kontakte, tauschen sich aus und lernen 
von anderen. 

MIT EINER MITGLIEDSCHAFT  
VIELE VORTEILE SICHERN. 
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Beim VDR tre�e ich Personen, die an ähnlichen Aufgabenstellungen 
arbeiten. Die VDR Services und das Netzwerk erleichtern uns ganz 
konkret die Arbeit im Travel Management!

Christian Dörr, Travel Manager
REWE Zentral�nanz eG

Mehr wissen
�Unsere Seminare und Workshops der VDR-
Akademie bieten Ihnen geballtes Know-how, 
das stets auf dem aktuellsten Stand ist und alle 
Veränderungen am Markt im Blick hat.

Politisch vertreten
�Wir setzen uns bei Abgeordneten, Ministerien 
und in Kooperation mit anderen Verbänden für 
Ihre Interessen auf nationaler und europäischer 
Ebene ein. Ziel ist ein Umfeld, in dem geschäft-
liche Mobilität einfach, nachhaltig und sicher 
möglich ist.

Gut beraten
�Rund um Recht und Steuern bieten wir Ihnen 
kompetente Beratung. Zusätzlich pro�tieren 
Sie von den Tipps unserer Experten.

Günstiger einkaufen	
Ob Flug, Mietwagen, Visa, A1-Bescheinigung 
oder Transfer Service: Mit den Sonderkondi-
tionen des VDR können Sie die Reisekosten 
Ihres Unternehmens senken.

Für die Zukunft gewappnet
Wir begleiten den Wandel der ganzheitlichen 
Mobilität umfassend und haben für Sie dabei 
besonders das Berufsbild Travel- und Mobili-
tätsmanagement und die Nachwuchsförderung 
im Blick.



MITGLIEDSCHAFT
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Wir sind seit über 40 Jahren im VDR, weil die  
Services, die Themenvielfalt und das geniale  
Netzwerk einfach unschlagbar sind.

Uwe Pioch, Travel Manager
Deutsche Industrie- und Handelskammer

EINZIGARTIG, ERFAHREN UND PROFESSIONELL.

Der VDR unterstützt Unternehmen und Organisationen beim Aufbau und der Profes-
sionalisierung ihres Travel Managements. Dabei pro�tieren Sie von einem einzigartigen 
Netzwerk und zahlreichen Experten. Außerdem vertritt der VDR die Interessen der 
Geschäftsreisebranche in Berlin und Brüssel.

Pro�tieren Sie von allen Vorteilen und Leistungen im VDR, werden Sie Mitglied
bei uns und wählen Sie das für Sie passende Mitgliedsmodell:

	Ordentliche Mitglieder (Travel Manager)
	Außerordentliche Mitgliedschaft (Anbieter)
	Passive Mitglieder (Studierende)

Alle Informationen 
�nden Sie auch auf  
unserer Homepage



Mehr Ausgabenkontrolle, 
mehr Mitarbeiter-
zufriedenheit und mehr 
Komfort auf Geschäftsreisen.

Erleben 
Sie den 
Unterschied

UNTERSTÜTZUNG  
AUF GEGENSEITIGKEIT.
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VON MITGLIEDERN FÜR MITGLIEDER 

Unter diesem Motto läuft die Arbeit in den Gremien  des VDR. Dabei steht 
der Expertenaustausch zu unterschiedlichen Themen im Fokus. Hieraus 
entstehen Programminhalte für Veranstaltungen sowie praktische Hilfsmittel 
wie Leitfäden und Checklisten, die allen Mitgliedern zur Verfügung gestellt 
werden. In den Gremien arbeiten Nachfrager und Anbieter gemeinsam mit 
Experten an Lösungen für die unterschiedlichsten Anforderungen in der 
Geschäftsreiseorganisation.

Alle Informationen �nden Sie 
auch auf unserer Homepage



Mehr Ausgabenkontrolle, 
mehr Mitarbeiter-
zufriedenheit und mehr 
Komfort auf Geschäftsreisen.

Erleben 
Sie den 
Unterschied

FACHAUSSCHÜSSE I GREMIEN I ARBEITSHILFEN
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Reisekosten

Abrechnungsprozesse bei Geschäftsreisen digital und  

steuerkonform umsetzen.

Sicherheit

Mögliche Gefahren während einer Geschäftsreise  

und deren Absicherung.

Technologie

Aktuelle Trends neuer Technologien und ihre mittelfristigen  

Auswirkungen für die Branche.
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In allen Bereichen, die durch unsere Fachausschüsse abgedeckt werden, bieten 
wir unseren Mitgliedern vielfältige Arbeitsvorlagen, Checklisten und Leitfäden. 
Mit diesen kostenlosen Tools wird die tägliche Arbeit entscheidend vereinfacht. 

So können Sie zum Beispiel auf diese Unterlagen zurückgreifen:

Transparenz scha�en im Geschäftsreise-Prozess 

Kennzahlen im Travel Management

C02-Berechnung von Geschäftsreisen

Grüne Elemente einer Reiserichtlinie 

Maßnahmen im Travel Management bei Cyberattacken

Bedarfsanalyse Travel-Risk-Management

Empfehlungen für Reisen in Risikoländer

Checkliste zur Vorbereitung einer Mietwagen-Ausschreibung

Merkblätter zu Anschluss- und E-Mobilität

Apps für Geschäftsreisende

Ausschreibung �Online Booking Engine� inkl. Marktübersicht

AGB-Beurteilungen bei Hotel-Veranstaltungen 

Einkauf von Hotelleistungen

Verträge für Reisebüros

Vorsteuerabzug bei Reisekosten

Themeneinführung �Globales Travel Management�

SUPPORT FÜR  
IHREN ARBEITSALLTAG.

Als Unternehmen der ersten Stunde, sind wir seit nunmehr 50 Jahren eng mit dem VDR  
verbunden und engagieren uns gemeinsam für eine zukunftsfähige geschäftliche Mobilität. 

Christine Sohrt, Head of Travel Management, Beiersdorf AG 

Alle Informationen  
�nden Sie auch auf  
unserer Homepage





Belegerkennung

Tagegelder

Kilometergeld

Nachrichten abschicken

Abrechnungen erstellen

Benachrichtigungen erhalten

Die Software für papierloses Reisekosten- und Spesenmanagement. Unsere intuitive und dennoch
hochgradig konfigurierbare App digitalisiert und vereinfacht die Reisekosten- und Spesenprozesse.

Ausgaben können mobil erfasst und eingereicht werden. Firmenkreditkarten können ebenfalls
bequem mit verknüpft werden. Die Buchhaltung behält jederzeit den Überblick.

DEMO BUCHEN

Ihre all-in-one Lösung für das
Spesen- & Ausgabenmanagement,
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Auf unseren Veranstaltungen bieten wir unseren 
Mitgliedern die Möglichkeit, Kontakte zu knüp-
fen, Netzwerke auszubauen sowie Fachwissen 
zu erweitern und auszutauschen. Das ganze 
Jahr über stehen unterschiedliche Formate von 
großen Tagungen über Fachveranstaltungen 
zu besonderen Themen bis hin zu Online-An-
geboten auf unserem Veranstaltungskalender. 

Tagung für Geschäftsreise- und  
Mobilitätsmanagement
Jedes Frühjahr �ndet die Tagung für Geschäfts-
reise- und Mobilitätsmanagement statt, die 
über mehrere Tage ein vielfältiges Programm 
zur betrieblichen Mobilität bietet. Die Teil-
nehmenden erfahren hier alles über aktuelle 
Entwicklungen und neue Technologien, die 
das Travel-Management e�zienter machen. 
Außerdem bietet die Tagung auch vielfältige 
Möglichkeiten für den gegenseitigen Austausch 
und ist somit für viele Mitglieder in jedem Früh-
jahr ein fester Termin.

DAS GANZE JAHR  
KNOW-HOW-TRANSFER 
UND NETWORKING.
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Toll �nde ich, dass ich mich auf den  
VDR-Veranstaltungen mit Kollegen aus- 
tauschen kann. Ich nehme viel  
Wissenswertes mit nach Hause. 

Thomas Bethmann, Abteilungsleiter  
Travel Management msg systems ag

GBTA + VDR Europe Conference
Im Herbst kommen dann rund 1.000 Teilneh-
mende zur GBTA + VDR Europe Conference 
zusammen, die sich zur größten europäischen 
Business-Travel- Konferenz entwickelt hat. Mit 
ihrer europäischen Ausrichtung bietet sie,  
Travel- und Mobilitätsmanagern die Möglichkeit 
sich auf internationaler Ebene zu tre�en. Auch 
Entscheider, Branchenexperten und Anbieter 
von Reiseleistungen sind hier zu �nden, sodass 
sich exzellente Möglichkeiten zum grenzüber-
schreitenden Networking bieten. Fachforen, 
Plenarvorträge und Podiumsdiskussionen  
runden das Programm auf vielfältige Weise ab 
und garantieren somit einen Wissensvorsprung 
zu allen relevanten Themen.



VERANSTALTUNGEN
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I hope our fantastic partnership  
continues to grow and strengthen!

Catherine Logan, Regional Senior Vice President 
EMEA & APAC GBTA, Global Business Travel Association
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VDR-Fachveranstaltungen
Neben den beiden großen Tagungen sind auch 
die VDR-Fachveranstaltungen bei unseren Mit-
gliedern sehr beliebt. Sie sind auf ganz bestimmte 
Themen ausgerichtet und bieten somit relevantes 
Know-how für unterschiedliche Zielgruppen.

Der VDR Spotlight beispielsweise beleuchtet in 
mehrtägigen Workshops ein zukunftsorientier-
tes Thema aus unterschiedlichen Blickwinkeln. 
Neben Workshops und Expertengesprächen 
gibt es dabei auch die Möglichkeit zum Net-
working untereinander.

VDR and GBTA unite remarkable  
individuals to tackle the industry�s 
greatest challenges!

Suzanne Neufang, CEO Global 
GBTA - Global Business Travel Association

www.roomex.com/de

Die All-in-One-Lösung 
zur Vereinfachung 

Ihrer Geschäftsreisen

Online-Veranstaltungen
Mit unseren Online-Veranstaltungen wie zum 
Beispiel �Live on Stage� ermöglichen wir den 
Austausch zu aktuellen Themen. Bei  �Live on 
Stage� steht die Präsentation von Anbietern 
zu bestimmten Themen im Fokus.

VDR-Netzwerkaustausch
Hier besteht die Möglichkeit zum persönlichen 
Austausch unter VDR-Corporate-Mitgliedern 
zu konkreten Fachthemen.

Alle Informationen �nden Sie auch  
auf unserer Homepage
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ready for business

BUSINESS VISUM GMBH
Berlin I Düsseldorf I Hamburg 
München I Bonn I Frankfurt a.M. 
Tel. +49 30 26 39 30-0
E-Mail: info@business-visum.de 
www.business-visum.de

Business Visum ist Ihr Partner für Visa, Legalisation, 
A1-Bescheinigungen und EU-Meldungen

6x in Deutschland

VERANSTALTUNGEN



Über

#Lieblingshotel
50 ×

Über

50 ×
in Deutschland
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Tre�en mit Kollegen und Geschäftspartnern aus der Umgebung, sich austauschen 
und direkt alle Neuigkeiten erfahren: Das bieten die Regionalkonferenzen des VDR, 
die zwei mal jährlich in sechs Regionen ausgerichtet werden. So haben Sie Kontakte 
und Kompetenz ganz in Ihrer Nähe.

IN ALLEN REGIONEN  
DEUTSCHLANDS FÜR SIE DA.

REGION OST
Mecklenburg- 
Vorpommern
Brandenburg
Berlin
Thüringen
Sachsen-Anhalt
Sachsen

REGION  
NORD

Schleswig-Holstein
Hamburg

Niedersachsen 
Bremen

REGION  
BAYERN

REGION WEST
Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz
Saarland

REGION  
MITTE

Hessen
Rhein-Main-Gebiet

REGION SÜD
Baden-Württemberg

Bodensee
(Schweiz)
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Beim VDR und der VDR-Akademie erhalte ich  
wertvolle Anregungen für meine tägliche Arbeit und  
kann mich mit Gleichgesinnten austauschen.

Alexa Quatro, Teamhead Mobility Management (Travel & Fleet), PUMA SE

REGIONEN 
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Alle Informationen 
�nden Sie auch auf 
unserer Homepage



JEDES JAHR EIN  
KLARES REISEZIEL: DIE ITB.

26

Alljährlich im März wird Berlin zum weltwei-
ten Tre�punkt der Reisebranche, wenn sich 
auf der Internationalen Tourismusbörse ITB 
Länder und Regionen mit ihren touristischen 
Highlights präsentieren. Ein weiterer wichti-
ger Aspekt der weltweit größten Messe dieser 

Art sind auch die Trends des Reisens und die 
Herausforderungen, die sich unter anderem 
durch steigende Ansprüche an Digitalisierung 
und Nachhaltigkeit ergeben. Auch der VDR ist 
jedes Jahr hier vertreten, um bei den neuesten 
Entwicklungen stets ganz vorn dabei zu sein.
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Alle Informationen 
�nden Sie auch auf 
unserer Homepage

ITB
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Die Kurse der VDR-Akademie bieten für  
mich einen sehr hohen Mehrwert durch ihren 
Praxisbezug und die kleinen Lerngruppen.

Oliver Meinicke, Travel Manager
 Airbus Defence and Space GmbH

Mehr wissen, immer auf dem Laufenden sein und 
dazu Tipps von Experten, die Ihren Arbeitsalltag 
leichter machen � das ist die VDR Akademie.

Seit 25 Jahren präsentiert die VDR Akademie 
ein umfassendes Weiterbildungsangebot, das 
alle relevanten Themen rund ums Travel- und 
Mobilitätsmanagement abdeckt:

	� Controlling
	� Digitalisierung
	� Einkauf
	� Entsendung/Meldep�icht
	� Fuhrpark
	� Globales Travel Management
	� Grundlagen Travel Management
	� Nachhaltigkeit
	� Recht und Steuern
	� Reiserichtlinien
	� Sicherheit

WEITERBILDUNG  
DURCH UNSERE AKADEMIE.

Jedes Jahr stehen über 50 Termine für Sie bereit, 
an denen Sie Ihr Wissen vertiefen können. Für 
eine möglichst große Flexibilität haben Sie die 
Wahl unter verschiedenen Kursformen:

Online-Seminare
Für das e�ektive Update Ihrer Kenntnisse direkt 
an Ihrem Arbeitsplatz.

E-Learning
Für zeit- und ortsunabhängiges Lernen zu be-
sonders günstigen Konditionen.

Inhouse-Seminare
Unser Experten-Team ist auch vor Ort für Sie da. 
Persönlich oder virtuell mit Inhalten, die optimal 
auf Ihre Mitarbeitenden abgestimmt sind. 

Zerti�zierte Weiterbildungen
Die VDR Akademie bietet Ihnen auch Fach-
studiengänge und Lehrgänge, die zu einem 
zerti�zierten Abschluss führen:

Fachstudiengänge
	� Certi�ed Travel Manager�
	� Certi�ed Mobility Manager�

Zerti�katslehrgänge
	� Claim Manager Business Travel (VDR)
	� Global Mobility Manager (VDR)
	� Sustainable Business Travel Manager (VDR)
	� Zerti�zierte/-r Reisekostenspezialist/-in (VDR)

30

Alle Informationen �nden Sie  
auch auf unserer Homepage



WEITERBILDUNG/AKADEMIE
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Der VDR formuliert nicht nur seine Forde-
rungen an die Politik, sondern sucht durch 
gezielte Lobbyarbeit auch den direkten Kontakt 
zu politischen Vertreterinnen und Vertretern.

Die politische Agenda des VDR umfasst von 
verlässlichen Rahmenbedingen über Bürokra-
tieabbau, Steuern und Gebühren, Datenschutz 
bis zu Sicherheit und Nachhaltigkeit alle Be-
reiche, die für den Themenbereich ganzheit-
liche Mobilität und Geschäftsreisen relevant 
sind. Hier bringen wir unser Fachwissen ein 
und nehmen Stellung zu Gesetzentwürfen. 
Wir stehen das ganze Jahr über im engen und 
direkten Austausch mit der Politik. Durch diese 
Verbindungen zu Regierung und Bundestag 
sowie den Dialog mit der Tourismuswirtschaft 
können wir unsere Vorstellungen zielführend 
einbringen. 

Ihre Interessen in Europa vertreten. 
Auch auf der europäischen Ebene bringen wir 
uns für unsere Mitglieder und deren Interessen 
ein. Gemeinsam mit zwölf weiteren Verbän-
den wurde dafür das �European Network of 
Business Travel Associations� (BT4Europe) 
mit Sitz in Brüssel gegründet.  

POLITISCH FÜR SIE AKTIV  
IN BERLIN UND BRÜSSEL.

32

Ziel dieses Verbands ist, die Anliegen von Ge-
schäftsreisenden in Europa gemeinschaftlich 
mit einer Stimme zu kommunizieren und so die 
Politik darauf aufmerksam zu machen. 

Mitglieder von BT4Europe:
	� ABTA:	� Austrian Business Travel  

Association (Österreich)
	�AEGVE:	� Asociación Espaæola de Gestores 

de Viajes de Empresa (Spanien)
	�AITMM:	�Associazione Italiana Travel  

e Mobility Manager (Italien)
	�AFTM:	� Association Française du Travel  

Management (Frankreich)
	�ASTM:	� Association of Swiss Travel  

Management (Schweiz)
	�BATM:	� Belgian Association of Travel 

Management (Belgien)
	�DBTA: �	� Danish Business Travel  

Association (Dänemark)
	�FBTA: �	� Finnish Business Travel  

Association (Finnland)
	�NATM: �	� Netherlands Association for Travel 

Management (Niederlande)
	�NBTA: �	� Norwegian Business Travel  

Association (Norwegen)
	�SBTA: �	� Swedish Business Travel  

Association (Schweden)
	�VDR: �	� Verband Deutsches Reise-

management e. V. (Deutschland)

Unsere Themen sind spannend und vielfältig. Bei internationalen Aktivitäten 
oder auf der politischen Bühne in Berlin � in 20 Jahren wurde mir die Arbeit 
als Geschäftsführer nie langweilig.

Hans-Ingo Biehl, ehemaliger Hauptgeschäftsführer VDR
Verband Deutsches Reisemanagement e. V. 

Alle Informationen  
�nden Sie auch auf  
unserer Homepage



POLITISCHE ARBEIT
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BERLIN

BRÜSSEL

Im politischen Berlin ist der VDR ein Schnellboot  
zwischen Öltankern!
�Willkommen in der VDR-Familie!� Worte, die wir bis 
vor fünf Jahren so noch nie von einem Kunden gehört 
hatten. Dieser Satz prägt bis heute unsere Zusammen-
arbeit und spiegelt die Achtsamkeit der Menschen in 
einem Verband wider, der wohltuend anders ist: Hier 
engagieren sich die Mitglieder, größtenteils ehrenamt-
lich, höchst professionell und mit einem hohen Maß an 
Zwischenmenschlichkeit. Respektvoller und herzlicher 
Humor ist auch in Präsidiumssitzungen keine Seltenheit. 

In den letzten Jahren haben wir den VDR auf seinem 
Weg zu einem relevanten Player im politischen Berlin 
begleitet. Während andere die Politik beschimpften, 

Klug und empathisch geben die Menschen im VDR Geschäftsreisenden 
in Deutschland eine Stimme. Gemeinsam setzen wir sie in Europa ein! 
Als Geschäftsführer von AirPlus habe ich durch den VDR verstanden, 
wie die Industrie tickt � das war vor 20 Jahren. Heute, als Chairman von 
BT4Europe, ist der VDR für mich nicht nur unser Gründungsmitglied, son-
dern vor allem ein befreundeter Verband. 

Wenn wir uns für die gleichen Themen in Brüssel engagieren, bewährt sich 
unser einträchtiges Verhältnis. Wird in Europa über Rahmenbedingungen, 
Dokumentations- und Ausweisp�ichten entschieden, stehen wir dem Ge-
setzgeber gleichermaßen beratend zur Seite und erweitern seinen Hori-
zont um die nötige B2B-Perspektive. 

In den letzten Jahrzehnten habe ich im VDR empathische und kluge Füh-
rungspersönlichkeiten kennengelernt, deren Teams mit beeindruckender 
E�zienz viel PS auf die Straße bringen! In unserer gemeinsamen Corona-
Taskforce durfte ich den VDR im souveränen Krisenmodus erleben. Für 
die Zukunft wünsche ich dem Verband, dass er diese tolle, positive Kultur 
beibehält!

Patrick Diemer, Chairman 
BT4Europe, European Network of Business Travel Associations

war der VDR immer konstruktiv und hat mit konkreten 
Lösungsvorschlägen die Stimme erhoben. Ein solches 
Standing kann man nur mit guten Mitarbeitenden er-
reichen und aufrechterhalten, die im Kontakt mit Poli-
tikern keine Allüren entwickeln. Chapeau!

Jetzt heißt es vor allem: dranbleiben! Denn wir be-
wegen uns fachlich in einem Umfeld, in dem die Be-
deutung von Verbänden weiter abnimmt, weil viele zu 
reformunfähig sind, um sich langfristig zu behaupten. 
Der VDR macht vor, wie es gehen kann. Am Ende wer-
den sich nur die Schnellboote durchsetzen, nicht die 
Öltanker. 

Georg Ehrmann, Geschäftsführer
von Beust & Coll. Beratungsgesellschaft
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In diesem Sinne gratulieren 
wir recht herzlich zum 
50-jährigen Jubiläum.

Mehr erfahren



Nutzen Sie schon die Vorteile 
von bahn.business?
Exklusiv, nachhaltig, kostenfrei – das Geschäftskunden-
programm bahn.business lohnt sich.   

Profitieren Sie von
•   flexibel stornierbaren Business-Angeboten
 •   attraktiven Geschäftskundenrabatten
 •   CO�-freien Geschäftsreisen mit 100 Prozent Ökostrom* im Nah- und Fernverkehr
 •   der Pauschalversteuerung des Vorteilsprogramms BahnBonus**
 •   kostenfreiem Unternehmenskonto zur Buchung 

und Steuerung der Geschäftsreisen
 •   individuellen Reports für einen umfassenden Überblick
 •   persönlicher Beratung und Betreuung

*  Gilt im elektrisch durchgeführten DB Personenverkehr innerhalb Deutschlands. Mehr zum klimaneutralen Reisen: bahn.de/nachhaltige_geschaeftsreisen
**  DB Fernverkehr AG übernimmt den geldwerten, steuerpflichtigen Vorteil im Rahmen von BahnBonus (Status- und Prämienvorteile)

VDR_Premium_220x305_06_2023.indd   1VDR_Premium_220x305_06_2023.indd   1 06.07.23   15:2106.07.23   15:21



Neue Werte, Angebote und Rahmenbedingungen 
verändern die Mobilitätsbedürfnisse der Mit-
arbeitenden einerseits und die Anforderungen 
für Unternehmen andererseits. Mit der gesetz-
lichen Verp�ichtung Emissionen zu erheben, 
rückt die Pendlermobilität auf die Agenda. Und 
Angebote wie das Deutschlandticket tre�en 
auf die �Next Generation� und das Bedürfnis 
nach mehr Flexibilität, wobei beru�iches und 
privates Reisen immer mehr verschmelzen. 
Dies tri�t auf traditionell geprägte Strukturen 
im Unternehmen mit klaren Zuständigkeiten 
für Reisen, Fuhrpark und Bene�ts/HR.

MOBILITÄT GANZHEITLICH  
BETRACHTET.
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Geschäftliche Mobilität umfasst sowohl die inner-
betriebliche Mobilität der Mitarbeitenden (wie 
den Weg der Beschäftigten zum Arbeitsplatz, 
zu Schulungen oder anderen betrieblichen Zu-
sammenkünften) als auch die außerbetrieblichen 
Geschäftsreisen (z. B. Kunden- oder Lieferan-
tenbesuche mit geschäftlichem Hintergrund).

Moderne Mitarbeitendenmobilität muss zu-
künftig ganzheitlich betrachtet werden, um die 
Prozesse und Schnittstellen den Anforderungen 
rund um Nachhaltigkeit, Mitarbeitendenbedürf-
nisse & Ökonomie gerecht zu werden.

VERSCHIEDENE GESICHTSPUNKTE MÜSSEN DABEI BERÜCKSICHTIGT WERDEN:

GESCH˜FTSREISEN 
Die Art des Transport-
mittels, mit dem Mit-
arbeitende reisen, sowie 
die Planung und Bezah-
lung dieser Reisen.

NEW WORK 
Die Integration  
moderner Arbeits-
konzepte und -orte.

PENDELN
Die Mobilität der  
Mitarbeitenden zwischen 
ihrem Wohnort und dem 
Arbeitsplatz.

NACHHALTIGKEIT 
Die Berücksichtigung öko- 
logischer Aspekte um den 
Anforderungen der Nachhal-
tigkeitsberichtserstattung 
gerecht zu werden (CSRD).

FUHRPARK 
Die Verwaltung von 
Firmenfahrzeugen.

FÜRSORGEPFLICHTEN 
Die Sicherstellung  
des Wohlbe�ndens  
der Mitarbeitenden.

VERANSTALTUNGEN 
Die Organisation  
und Teilnahme an ge-
schäftlichen Events.

RAHMENBEDINGUNGEN
Berücksichtigung gesetzlicher  
Vorgaben, z. B. Steuern,  
Arbeitszeiten.

Ein ganzheitlicher Ansatz für geschäftliches Mobilitätsmanagement sollte also  
mehrere Ziele verfolgen:

	 Attraktivität des Unternehmens und die Zufriedenheit der Mitarbeitenden steigern
	 Angebotsvielfalt und E�zienz von Mobilitätsdienstleistungen verbessern
	 ökologische Auswirkungen minimieren



GANZHEITLICHE MOBILIT˜T
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Neue Aspekte spielen in Zukunft zusätzlich 
zum �klassischen Travel Management� eine 
Rolle und haben eine stärkere Ver�echtung 
von Geschäftsreisen, Fuhrpark und Pendeln 
sowie HR zur Folge:

Schnittstellenmanagement als Schlüssel

Die Einführung einer ganzheitlichen Mobili-
tätsstrategie bedingt ein �NEU-DENKEN� der 
bisherigen Angebote unter Einbeziehung aller 
Stakeholder im Unternehmen. Neben Travel, 
Fuhrpark und Pendeln spielt HR eine wesent-
liche Rolle für den Bereich der Bene�ts (u. a. 
Mobilitätsbudget), aber auch Finanzen, Nach-
haltigkeit, Steuern und Betriebsrat sind wichtige 
Stakeholder.  

Flexible Arbeitsmodelle wie  
Mobiles Arbeiten und New Work

Homeo�ce, �exible Arbeitszeiten und Workation 
ermöglichen es Beschäftigten, ihre Mobilität 
ihren individuellen Bedürfnissen anzupassen. 
Der Arbeitgeber kann mit attraktiven Ange-
boten punkten und Fachkräfte binden sowie 
gewinnen.

Digitalisierung scha�t neue Angebote

Die Angebotspalette in der Mobilität ist bunt 
und fragmentiert. Unternehmen können digitale 
Lösungen wie Plattformen und Apps nutzen, 
um Beschäftigten den Zugang zu erleichtern. 
Dazu gehören, neben der Routenplanung und 
Buchung von Dienstreisen auch die Nutzung 
und Verwaltung von Mobilitätsbudgets.

Chance zur Positionierung für das  
Travel Management

Die Ein�üsse, Anforderungen & Themen rund 
um Arbeitgeberattraktivität, E�zienz und Nach-
haltigkeit liegen auf dem Tisch und werden nach 
und nach jedes Unternehmen erreichen. Um 
der Komplexität zukünftig gerecht zu werden, 
bedarf es eines verantwortlichen Mobilitäts-
managers. Die Schnittstellen und Prozesse der 
bisher getrennten Bereiche Geschäftsreise, 
Fuhrpark und Pendeln müssen gebündelt und 
ein attraktives Mobilitätsangebot gescha�en 
werden. Gestalte selbst, bevor du gestaltet 
wirst � der VDR unterstützt seine Mitglieder 
dabei mit Informationen & Weiterbildung und 
setzt sich für die entsprechenden Rahmen-
bedingungen auf politischer Ebene ein. 

Alle Informationen  
�nden Sie auch auf  
unserer Homepage
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Die Deutsche Telekom ist das größte Telekommunikationsunternehmen in Europa und in 
mehr als 50 Ländern vertreten. Im Geschäftsjahr 2022 haben sie mit weltweit rund 206.800 
Mitarbeiter:innen (Stand 31.12.2022) einen Umsatz von 114,4 Milliarden Euro erwirtschaftet. Die 
Deutsche Telekom ist Europas wertvollste Marke. 

Das Group Travel Management ist innerhalb der Deutschen Telekom Services Europe SE zuständig für das Mobilitätsmanagement der Deutschen 
Telekom. Damit hat das Group Travel Management über alle Reisemittel (Flug, Bahn, Mietwagen, Hotel, Taxi, Long-Stay Apartments) hinweg die 
Ende-zu-Ende-Verantwortung (Produkt & Prozess) für die Buchung von Geschäftsreisen bis hin zur Abrechnung & Auszahlung der Reisekosten-
abrechnung. Auf dem Weg zur führenden digitalen Telko liegt unser Anspruch darin, allen Beteiligten einen vollständig digitalisierten Reiseprozess 
anzubieten. Dadurch beschleunigen wir den Geschäftsreiseprozess, bündeln wertvolle Ressourcen und Handeln zugleich der Umwelt zuliebe. Das 
Thema Nachhaltigkeit ist uns bei der Deutschen Telekom sehr wichtig. Wir verfolgen das Ziel bis 2040 entlang der gesamten Wertschöpfungskette 
klimaneutral zu sein, wie auch beim Thema Geschäftsreisen.  Das Group Travel Management denkt „Geschäftsreisen“ disruptiv und gestaltet so die 
Geschäftsreisewelt von morgen.

Deutsche_telekom_DEC205014_220x150.indd   1Deutsche_telekom_DEC205014_220x150.indd   1 28-07-2023   12:28:5228-07-2023   12:28:52

Um unsere Top-Position im internationalen Wettbewerb auszubauen, ist ein star-
kes Geschäftsreisesegment mit der entsprechenden Infrastruktur in Deutschland 
essenziell. 

Die Veränderung der Arbeitswelt hin zu mehr Mobilität und Flexibilität ist eines 
der gemeinsamen Themen von DZT und VDR. Hier fließen die neuen Segmente  
�Workation� und �Bleisure� ein. Das wiederum korrespondiert mit unserer DZT-
Initiative �Stay a little bit longer�, denn �Digital Nomads� verbinden berufliche 
Mobilität mit dem Anspruch an Infrastruktur, Work-Life-Balance, Lebensqualität 
und touristische Attraktivität. 

Der VDR ist für mich eine zuverlässige Konstante in unserer dynamischen Branche. 
Gerade während der Pandemie hat er sich durch klare Positionen und Zukunftsorien-
tierung ausgezeichnet. Viele bedeutende Unternehmen sind heute Mitglieder des 
VDR. Das ist eine gute Basis, um im Geschäftsreisesegment starke Impulse für die Zu-
kunft zu setzen. Denn wir haben in den vergangenen Jahren gelernt, dass Technologie 
zwar dazu beitragen kann, Reiseaufwand zu reduzieren.  Persönliche Begegnungen 
sind jedoch nicht einfach zu ersetzen. 

Der VDR hat ebenso wie die DZT eine ganze Reihe innovativer Formate zum Wissens-
transfer in seinem Netzwerk entwickelt. 
Petra Hedorfer, Vorstandsvorsitzende
Deutsche Zentrale für Tourismus (DZT)
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Innovative Technologien im Zuge einer fort-
schreitenden Digitalisierung spielen im moder-
nen Travel Management eine entscheidende 
Rolle. Neue und vielfältige Vertriebskanäle und 
die damit verbundenen Möglichkeiten für maß-
geschneiderte Angebote tragen zu dieser Ent-
wicklung bei. Darüber hinaus wird das Thema 
KI die Reisetechnologie in den nächsten Jahren 
weiter stark beein�ussen. Dennoch müssen 
sich Travel Manager immer noch mit behörd-
lichen Au�agen und Verp�ichtungen rund um 
die Sorgfaltsp�icht, steuerliche Auswirkungen 
und Verwaltungsaufwand auseinandersetzen. 
Um diese teilweise noch umständlichen Prozesse 
zu optimieren, fordert der Verband Deutsches 
Reisemanagement (VDR) bürokratiearme Rah-
menbedingungen und setzt sich für die Digitali-
sierung rund um die geschäftliche Mobilität ein. 
Die administrativen Abläufe müssen zu einer 
zunehmend digital transformierten Wirtschaft 
passen, um hier Synergiee�ekte zu erzielen und 
Unternehmen sowie Reisenden gleichermaßen 
Zeit und Kosten zu ersparen.

EINSATZ FÜR  
DIE DIGITALISIERUNG.

Der technologische Fortschritt kann ein pro-
fessionelles Travel Management in folgenden 
Bereichen unterstützen:

	� E�ziente Planung und Koordination von Ge-
schäftsreisen: Intelligente digitale Lösungen 
berücksichtigen bei der Reiseplanung Ver-
kehrsdaten, Wetterbedingungen und indi-
viduelle Präferenzen, um optimale Routen 
und Transportmittel zu wählen.

	� Digitale Buchung und Abrechnung: Durch 
mobile Apps und Plattformen können Mit-
arbeitende ihre Geschäftsreisen einfacher 
buchen, Tickets digital speichern und Aus-
gaben übersichtlich verwalten. Dies erleichtert 
die Abrechnung und spart Zeit.

	� Carsharing und Fahrgemeinschaften: Techno-
logieplattformen erleichtern das Teilen von 
Fahrzeugen und die Organisation von Fahr-
gemeinschaften. Dies reduziert den Bedarf 
an Einzelfahrten und fördert die nachhaltige 
Mobilität.
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	� Remote Work: Homeo�ce, Workation oder 
Blended Travel � digitale Lösungen ermög-
lichen den Mitarbeitenden, von verschiede-
nen Orten aus zu arbeiten. Dies beein�usst 
die Wahl des Arbeitsplatzes und die Art der 
Mobilität.

	� Umweltfreundliche Optionen auswählen: 
Unternehmen können nachhaltige Mobili-
tät fördern, indem sie ihren Mitarbeitenden 
App-Dienste zur Verfügung stellen, die bei-
spielsweise über ö�entliche Verkehrsmittel, 
Fahrradverleih und Elektrofahrzeuge infor-
mieren.

	� Intermodales Reisen: Intermodalität verknüpft 
verschiedene Verkehrsmittel�in einem nahtlo-
sen Netzwerk. Dies ermöglicht den Geschäfts-
reisenden verschiedene Verkehrsmittel wie 
Auto, Bahn, Bus oder Fahrrad zu kombinieren. 
Intelligente Apps und Plattformen erleichtern 
die Planung und Buchung von intermodalen 
Reisen.

	� Verlässliche Mobilität im Verkehrssektor: 
Die Investition in eine digitale Infrastruktur 
unterstützt die nachhaltige Transformation 
im Verkehrssektor. Hier ist vor allem die Poli-
tik gefordert, Maßnahmen umzusetzen, die 
in Zukunft eine planbare und zuverlässige 
Mobilität sicherstellen.

Der Verband Deutsches Reisemanagement setzt 
sich für eine zukunftsorientierte und nachhaltige 
Mobilitätspolitik ein. Um den aktuellen digitalen 
Herausforderungen im Interesse geschäfts-
reisender Unternehmen gerecht zu werden, 
fordert der Verband im Dialog mit Wirtschaft 
und Politik ein Regulierungsumfeld, in dem ge-
schäftliche und betriebliche Mobilität einfach, 
zuverlässig und sicher möglich ist. Auch auf den 
VDR-Veranstaltungen und in der Gremienarbeit 
des Geschäftsreiseverbands werden diese zu-
kunftsweisenden Themen aufgegri�en und be-
arbeitet. Denn letztendlich kann die zunehmende 
Digitalisierung dazu beitragen, Mobilitätsdienste 
e�zienter, �exibler und umweltfreundlicher 
zu gestalten.

Unsere beiden Verbände haben vieles gemeinsam: Wir unterscheiden kaum noch, ob jemand mit dem Akten- oder dem 
Urlaubsko�er unterwegs ist.

Den VDR und den BTW eint die Leidenschaft fürs Reisen und für Menschen, die sich erholen wollen oder ihrem Geschäft 
nachgehen. Die Grundvoraussetzungen für beides sind eine zuverlässige und erschwingliche Mobilität sowie nahtlose An-
schlussfähigkeit, oder einfach Intermodalität.

Die Zeichen stehen auf Hybrid: Nach einer Geschäftsreise ist heute oft nahtlos ein touristischer Trip oder ein Workation-
Aufenthalt möglich. Immer mehr Menschen haben zukünftig die Chance, Urlaub und Geschäftsreise miteinander zu verbin-
den. Deswegen wollen wir unsere beiden Themenfelder enger verzahnen � auch politisch. VDR und BTW stellen sich auch in 
Zukunft gemeinsam regulativen Herausforderungen, egal ob dem Halten von Preisniveaus angesichts der Steuererhöhungen 
auf Flugtickets, in der nachhaltigen Transformation des Verkehrs oder neuen bürokratischen Herausforderungen unserer 
Betriebe.  

Wenn Menschen sich begegnen, wohnt dem ein unersetzbarer Zauber inne. Darum werden Menschen auch künftig reisen 
und unterwegs sein. Seid Euch in den nächsten 50 Jahren starker partnerschaftlicher Verbandarbeit gewiss, auf die Ko-
operation mit dem BTW könnt ihr zählen. Ich bin sicher, dass wir gemeinsam signi�kant stärker sind als allein. Wir freuen 
uns drauf!

Sven Liebert, Generalsekretär
Bundesverband der Deutschen Tourismuswirtschaft (BTW)
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Alle Informationen  
�nden Sie auch auf  
unserer Homepage
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DVKG: 
erlebbar einfach.

DVKG: Ihr konsularischer Dienstleister für 

• Visum
• EU-Meldep�icht 
• Entsenderichtlinie
• Sozialversicherungsnachweis 
• A1-Bescheinigung 
• Workation
• Immigration 
• Fachkräfteeinwanderung & Legalisation 
• Apostille

Erleben Sie unser intuitiv nutzbares Online-Portal 
und die zeitsparenden Abläufe 
auch für Tablet und Smartphone.

SIE MACHEN
DIE GESCHÄFTE.
WIR BRINGEN
SIE HIN.

DER BUSINESS Travel.
Ihr Partner für Geschäftsreisen.
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Kontaktieren Sie uns:

DER Business Travel
Tel.: 069 9588-4525
Netzwerk: Global Star
www.derbusiness.com
E-Mail: sales@derbusiness.com
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: info-de@chromeriver.com
Telefonnummer: +49 (0)69 
5680 7178

Hier die besten Reisemanagement-Lösungen 
für Ihr Unternehmen � nden

Emburse bietet eine Vielzahl von Geschäftsreisemanagement-
Lösungen für jeden Bedarf, von globalen Unternehmen mit 
Tausenden von Reisenden bis hin zu kleinen Unternehmen 
mit gelegentlichen, seltenen Reisenden und allem was Dazwi-
schen liegt.

Erfahren Sie innerhalb von 30 Minuten, wie Chrome River by 
Emburse Ihr Reise- und Ausgabenmanagement vereinfacht.

www.chromeriver.com/de

mehr Informationen

Reisekostenabrechnung & 

Ausgabenmanagement

jederzeit auf einen Blick

Ausgaben verwalten 
Richtlinien durchsetzen, Erstattungen 
optimieren und den Verwaltungsauf-

wand für alle reduzieren

Integrationen
Emburse verknüpft sich ganz einfach 
mit Ihrem ERP, PNR, TMC und vielen 

weiteren Systemen 

Vorabgenehmigungen 
Optimieren Sie Ihren Reiseprozess mit 

Vorabgenehmigungen. Keine nachträgli-
chen Erstattungsentscheidungen mehr!

Richtlinien
Automatisieren Sie die Reiserichtlinien 
Ihres Unternehmens, damit Ihre Mitar-

beiter die Vorschriften einhalten können.

Daten
Konsolidierung, Kategorisierung und 
zentraler Zugriff auf Ihre T&E-Daten.

info-de@chromeriver.com
Tel.: +49 (0)69 5680 7178
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Beim VDR passt es nicht nur inhaltlich, sondern auch menschlich! 
Ein Großteil der Reisemobilität entfällt auf Business Travel. Der VDR ist 
eine hochprofessionelle Interessenvertretung für dieses äußerst wichtige 
Segment der Tourismuswirtschaft. Vor allem Nachhaltigkeitsziele lassen 
sich sehr gut über die Aussteuerung unternehmensspezi�scher Policies zu 
Geschäftsreisen erreichen. Gleichzeitig ist Wirtschaftlichkeit da beson-
ders wichtig. Hier spielt der VDR eine entscheidende Rolle. 

Wir haben viele Gemeinsamkeiten. Was uns unterscheidet: Der VDR ist ein 
Interessenverband, während der TIC sich als Plattform versteht, die verschie-
dene Segmente zusammenbringt. Dennoch sind viele unserer Mitglieder im 
Bereich Business Travel unterwegs. Daher sind Mobilität, Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz gemeinsame Ziele; aber auch die Zukunft des Reisens sowie die 
Tourismuswirtschaft insgesamt stehen im gemeinsamen Fokus.

Christoph Carnier und Inge Pirner habe ich noch in meiner Zeit als Politiker 
im Bundestag kennengelernt. Bei beiden hatte ich sofort das Gefühl: das 
passt auch menschlich. In meiner neuen Funktion beim TIC freue ich mich 
nun auf verstärkte Kooperation:  Wir wollen gemeinsam Themen im Inte-
resse der Tourismuswirtschaft identi�zieren. Wichtig dabei: ein beherzter 
Schritt über Branchengrenzen hinweg.

Ich wünsche dem VDR eine weiterhin engagierte und diskussionsbereite 
Mitgliedschaft, die viele Tagungen und Fachveranstaltungen inhaltlich be-
reichert und sich aktiv beteiligt, um die Branche in die Zukunft zu tragen!

Markus Tressel,  
Präsident Travel Industry Club

Wie bekommt man Nachhaltigkeit und geschäftliche Reisen zusammen 
und wo fängt man an? Dafür hat der VDR das 8-Schritte Modell zur kli-
maschonenden Geschäftsreise entwickelt: von der Reiseentscheidung, 
hin zur Planung und Buchung, der eigentlichen Reise, bis zur Abrech-
nung sowie der anschließenden Berechnung des CO2-Fußabdruckes, 
dem Einkauf von Reiseleistungen und Steuerung des Gesamtprozesses. 

Gefördert wurde die Entwicklung durch das Bundesministerium für  
Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) im Rahmen der Initiative �LIFT 
Klima� (LIFT Klima, Leistungssteigerung & Innovationsförderung im 
Tourismus). Neun Geschäftsreisebüro-Ketten sind mit ihren Kunden  
(als Pilotunternehmen) bereits 2023 in die Umsetzung gestartet.
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Der Klimawandel schreitet voran. Extreme 
Wetterereignisse und Naturkatastrophen ver-
deutlichen dies. Eine zunehmende Regulierung 
macht daher nachhaltiges Wirtschaften zum 
Standard, um als Unternehmen in Zukunft 
wettbewerbsfähig zu sein. Es ist deshalb keine 
Option, sondern pure Notwendigkeit, sich den 
Herausforderungen rund um eine nachhaltige 
Mobilität zu stellen, um die Grundlagen unseres 
Lebens für uns und kommende Generationen 
zu erhalten. Der Gesetzgeber hat die Dring-
lichkeit in den letzten Jahren durch strengere 
Au�agen manifestiert und Unternehmen sind 
aufgefordert, Ihren CO2-Fußabdruck zu erstellen 
und zu senken. 

Unser Ziel ist es, die geschäftliche Mobilität zu 
erhalten und dabei die Klimaziele der Unterneh-
men zu unterstützen. Dies kann nur gelingen, 
indem die Mitarbeitenden über die Nachhaltig-
keitsziele informiert sind und somit eigenver-
antwortliche Entscheidungen tre�en können. 
Verschiedene Werkzeuge unterstützen dabei, 

GESCHÄFTSREISEN  
NACHHALTIGER GESTALTEN.

wie z. B. die Frage nach dem Reisegrund oder 
ob das Meeting auch virtuell statt�nden kann. 
Laut der VDR-Geschäftsreiseanalyse 2023 gehen 
die Hälfte der Befragten von einer dauerhaften 
Reduktion von Geschäftsreisen aus. Energie-
krise, Kostensteigerungen und die Förderung 
von Nachhaltigkeit sind hierfür entscheidende 
Gründe. 

Aber Kundenmeetings, Vertragsverhandlungen,  
Schulungen und Kongresse erfordern oft die 
persönliche Anwesenheit, um neue Kontakte zu 
knüpfen und Vertrauen aufzubauen. Geschäfts-
reisen sind kein Selbstzweck, sie zahlen auf 
die Unternehmensziele ein. Sofern eine Reise 
statt�ndet, gibt es viele Hebel, diese klima-
freundlicher durchzuführen: z. B. Bündelung 
von Reisen, Wahl des umweltfreundlicheren 
Verkehrsmittels (statt Taxi den ÖPNV nutzen) 
und auch bei der Hotelauswahl auf Lage und 
Nachhaltigkeit achten. All das können Buchungs-
systeme heute schon unterstützen und den 
Reisenden die grünen Alternativen aufzeigen.

Das positive Feedback der Pilot-Unternehmen aus unserem VDR- 
Projekt �8-Schritte zur klimaschonenden Geschäftsreise� zeigt, dass 
eine große Nachfrage für Hilfestellungen und nachhaltige Prozesse 
besteht und der VDR hier auf dem richtigen Weg ist. Denn Nachhaltig-
keit erfordert eine enge Kollaboration mit geeigneten Partnern.

Ludger Bals, Leiter VDR-Kompetenzteam Nachhaltigkeit
Alle Informationen  
�nden Sie auch auf  
unserer Homepage
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WEGWEISER NACHHALTIGKEIT

Zeigt Ihnen, wie man in acht Schritten zu 
mehr Nachhaltigkeit bei Geschäftsreisen ge-
langt. (siehe Seite 44)

BUSINESS CASES

Andere Unternehmen stellen Maßnahmen 
vor, die bereits für ein klimaschonendes Travel 
Management umgesetzt wurden. Nachahmung 
erwünscht!

WEITERBILDUNG

Mit dem Zerti�katslehrgang Sustainable Business 
Travel Manager zu klimaschonenden Geschäfts-
reisen.

SONDERVERÖFFENTLICHUNGEN

Mit wichtigen Infos zu allen relevanten  
Themen.

MARKTPLATZ

Hier tre�en Sie Anbieter, die nachhaltige Tools für 
Geschäftsreisen im Portfolio haben.

Der VDR bietet Ihnen daher eine Reihe von 
Tools, mit denen Travel- und Mobilitätsmana-
ger umweltfreundlichere Reisen planen und 
durchführen können. Für alle Aktivitäten ist 

Nachhaltigkeit in den Fokus von Vielreisenden zu 
rücken, ist die Aufgabe. Der VDR hat den Mut dazu!
In meinen 25 Jahren im VDR hat sich dank der nahbaren, 
o�enen, sympathischen und konstruktiven Menschen ein 
familiärer Umgang herausgebildet, bei dem die zwischen-
menschliche Ebene eine wichtige Rolle spielt. Diese wert-
volle zwischenmenschliche Ebene ist auch die Basis für die 
Schnittstellenfunktion, die der Verband für unterschiedliche 
Player einnimmt sowie dafür, die teilweise verschiedenen 
Interessen von Corporates und Suppliern auszugleichen. 

Bei meinem Hauptthema Nachhaltigkeit entscheidet sich, 
ob es uns als Gesellschaft und Branche gemeinsam ge-
lingen wird, nicht nur die Köpfe zusammenzustecken und 
Zettelchen zu kleben, sondern in ein gemeinsames Tun zu 
kommen. Darum haben wir 2017 driversity gegründet � als 

das VDR-Kompetenzteam Nachhaltigkeit zu-
ständig, das als zentrales Gremium auch Ihr 
Ansprechpartner ist. 

Netzwerk und Nährboden für die Zusammenarbeit intern 
sowie extern mit anderen Verbänden. Mit VDR-NxT und dem 
VDR-Kompetenzteam Nachhaltigkeit  haben wir die Taktung 
unserer Tre�en verdichtet und das Thema entsprechend 
seiner Dringlichkeit auf eine andere Ebene verlagert. Wir 
arbeiten an konkreten Aufgaben, sammeln Material, Wissen 
und Input. Damit müssen wir jetzt �raus� zu den Reisenden. 
Und das tun wir, indem wir den Schritt wagen, die Zielgruppe 
und Kommunikation von B2B auf B2B2C auszuweiten! 

Ich wünsche dem VDR Beharrlichkeit  mit Fokus auf Nach-
haltigkeit, Mut für wichtige Weichenstellungen sowie Opti-
mismus, die Dinge weiterhin stringent anzugehen und auf 
Impact zu trimmen.

Michael Birk, Initiator driversity � Netzwerkinitiative für  nachhaltige 
Mitarbeitendenmobilität
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Ich engagiere mich ehrenamtlich im VDR zum Thema Nach
haltigkeit, weil ich mit anderen Mitgliedern, eine Lösung für 
grüne Geschäftsreisen ausarbeiten möchte. Wir müssen jetzt 
handeln, um unsere Klimaziele zu erreichen.

Katja Firat, Certi�ed Travel Manager 
adesso SE
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Air France, KLM & Delta Air Lines -
drei starke Partner nach Nordamerika

Die drei Airlines bilden das weltweit bedeutendste 

Transatlantik-Joint Venture.

Gemeinsam verbinden sie über ihre Drehkreuze Paris-

Charles de Gaulle, Amsterdam Schiphol und Atlanta 

International Airport die Welt. 

Ab Europa starten sie nonstop zu 29 Zielen in den 
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gemeinsamen Firmenbonusprogramm „bluebiz“, 
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Air France, KLM und Delta stehen für Moderne, 

Innovation und globale Verantwortung. Sie arbeiten 

aktiv daran,   die  CO2-Emissionen zu reduzieren 

und eine führende Rolle bei der Gestaltung einer 

nachhaltigeren Zukunft der Luftfahrt einzunehmen.  

airfrance.de / klm.de / delta.com
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Zahlen, Daten und Fakten faszinieren mich. Korrekt erfasst und 
analysiert, wie bei der VDR-Geschäftsreiseanalyse, sind sie eine 
wertvolle Inspirationsquelle und Entscheidungsgrundlage! 
Marktstudien wie die Geschäftsreiseanalyse des VDR sind eine un-
verzichtbare Grundlage für evidenzbasierte Entscheidungen. In Aus-
nahmesituationen wie einer Pandemie ist das besonders relevant. 
So konnten alle Akteure auch in dieser herausfordernden Zeit nach-
vollziehen, welche Geschäftsreisetätigkeiten reduziert wurden und 
welche nicht, und wie vor dem Hintergrund der Pandemie die Digitali
sierung bzw. neue Arbeitswelten das Reiseverhalten beein�ussten.

Zusammen sorgen das GCB und der VDR dafür, dass Geschäftsakteure 
einander am Wirtschaftsstandort Deutschland begegnen. Das gilt auch 
für uns als Organisationen: Im Kleinen p�egen wir diese Begegnungs-
kultur an unserem gemeinsamen Standort Frankfurt. Wir tauschen 
uns unter anderem über die Auswirkungen des Reiseverkehrs auf das 
Klima aus, oder über verschwimmende Grenzen zwischen privat und 
geschäftlich, analog und virtuell. Dieser Dialog ist inmitten der Trans-
formation wichtiger denn je!

Matthias Schultze, Managing Director
GCB German Convention Bureau e. V. 

Geschäftsreisen sind ein wichtiger Indikator für die Lage der 
deutschen Wirtschaft. Trübt sie sich ein, müssen Unternehmen 
sparen: an Weiterbildung, an Personal und damit auch an 
Geschäftsreisen. Deshalb ist der VDR mit seiner jährlichen Ge-
schäftsreiseanalyse eine Standortbestimmung für unsere Volks-
wirtschaft und natürlich auch für unsere Tourismuswirtschaft. 
Politik braucht Wissen und Expertise, um besser zu werden. 
Dafür ist der VDR ein fester Bestandteil der Reisefamilie. Im   
Namen  des gesamten Tourismusausschusses danke ich dem 
Verband Deutsches Reisemanagement für 50 Jahre erfolgreiche 
Interessenvertretung als Ideengeber, Gesprächspartner und 
Informationsvermittler.

Jana Schimke, MdB  
Vorsitzende des Tourismusausschusses im Deutschen Bundestag

Mit der VDR-Geschäftsreiseanalyse halten Sie 
sich über die Entwicklung der geschäftlichen 
Mobilität auf dem Laufenden. Auf repräsentativer 
Basis erfasst, �nden Sie hier das Geschäftsrei-
severhalten deutscher Unternehmen kompe-
tent analysiert und beschrieben. Wieviel wird 
geschäftlich gereist und ausgegeben? Welche 
Entwicklungen gibt es aktuell in der Reiseorga-
nisation � im Travel Management � und sind 
zukünftig zu erwarten? Diese und viele weitere 
Themen erwarten Sie. 

ALLE AKTUELLEN ZAHLEN 
IMMER ZUR HAND.

Mit dem Anspruch auf Neutralität, Kontinuität 
und Aktualität erscheint die �VDR-Geschäfts-
reiseanalyse� seit September 2003 regelmäßig. 

Damit ist die Analyse ein wichtiges Instrument 
der Marktforschung, das Ihnen zusammen mit 
den weiteren Veranstaltungen des VDR die Mög-
lichkeit gibt, Ihr Unternehmen optimal für die 
Zukunft aufzustellen. 

Alle Informationen �nden Sie auch  
auf unserer Homepage
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Wir sind schon über 40 Jahre Mitglied,  
weil das im Verband gewissenhaft auf- 
bereitete Know-how, TMD Friction und  
mich im Mobility Management immer  
wieder auf ein moderneres, e�zienteres  
und sichereres Pferd gesetzt hat.

Heike Leipertz, Mobility Manager
TMD Friction Holdings GmbH

BWH Hotels gratulieren
�
50 Jahre VDR! Die BWH Hotels Central Europe gratulieren herzlich zu diesem 
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Wir bedanken uns herzlich für die letzten 35 Jahre Zusammenarbeit. 

www.bwhhotels.de
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Wir sind dem VDR vor ein paar Jahren beigetreten, weil die Services einfach 
unschlagbar sind. Dazu gehören z. B. die Arbeitsvorlagen, die Rechtsberatung 
und das geniale Netzwerk. Der Wissenstransfer ist einfach unbezahlbar! 

Michelle Hassler, Leiterin Kunden- und Servicecenter
J. Schmalz GmbH

Ein professionelles Mobilitätsmanagement ist 
nicht nur für Großunternehmen von Bedeutung 
� auch kleine und mittelständische Unterneh-
men können hiervon pro�tieren und ihre Ab-
läufe so e�zienter und kostengünstiger planen. 
Speziell für diese Zielgruppe hat der VDR mit 
�Dienstreisen im Mittelstand� ein besonderes 
Informationsangebot. 

Im Mittelpunkt steht dabei der Austausch unter-
einander. Hier bieten unsere Veranstaltungen 
eine optimale Plattform, um mit anderen in 
Kontakt zu kommen und Erfahrungen weiter-
zugeben. 

Auf diesen Veranstaltungen sind auch unsere 
Expertenteams für Sie da, um Ihnen Fachwissen 
aus erster Hand zu bieten. Unsere Verbands-
mitglieder helfen Ihnen ebenfalls bei Fragen 
gerne weiter.  

UNTERSTÜTZUNG  
FÜR DEN MITTELSTAND. 

Zusätzlich stehen Ihnen praktische Checklisten 
und Leitfäden kostenlos zur Verfügung, die Sie 
auch ohne VDR-Mitgliedschaft nutzen können. 
Hier ist das Wissen für Ihren beru�ichen All-
tag praxisnah aufbereitet � so sparen Sie ganz 
einfach Zeit und Geld. 

Checkliste Dienstreise
Punkt für Punkt planen Sie damit Ihre Dienst-
reise und vergessen garantiert nichts.

Checkliste Reiserichtlinien
Wie formulieren Sie die Reiserichtlinien ein-
deutig für Ihr Unternehmen und gewährleisten 
so die Einhaltung?

Quickcheck Fürsorgep�ichten
Gesundheit, Sicherheit oder Rücksicht auf die  
Familie: Bei Dienstreisen haben Sie eine Rei-
he von Fürsorgep�ichten, die Sie mit unserem 
Quickcheck überprüfen können.

Leitfaden Travel Management
Unser Leitfaden unterstützt Sie dabei, die Or-
ganisation Ihrer Reisen im Unternehmen noch 
professioneller durchzuführen. 

Alle Informationen �nden Sie auch  
auf unserer Homepage
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Ich bin im VDR aktiv, um mit anderen Mitgliedern 
Themen nach vorne zu bringen. Bei den VDR- 
Veranstaltungen tre�e ich Kollegen, die die gleichen 
Herausforderungen im Travel Management haben. 

Nicole Häußlein (Young Professional),  
Travel Managerin Global Würth Group

NACHWUCHSFÖRDERUNG

Das Berufsbild des Travel Managers im Unter-
nehmen ist sehr umfassend. Es müssen häu�g 
viele unterschiedliche Schnittstellen gleichzeitig 
bedient werden, daher ist das Anforderungspro�l 
der Unternehmen an den Nachwuchs auch sehr 
breit gefächert.

Der VDR fördert den Nachwuchs im Travel 
Management durch vielfältige Aktionen für 
Studierende als passive VDR-Mitglieder oder 
Berufseinsteiger �Young Professionals� als aktive 
VDR-Mitglieder. Auf unserer Website �nden Sie 
unter dem VDR-Nachwuchsprogramm �Travel-to-
Future� umfassende Services, wie verschiedene 
Möglichkeiten zum Austausch mit den VDR-Mit-
gliedern, einen Überblick über das Berufsbild 
allgemein und die fachlichen Anforderungen an 
den Nachwuchs im Speziellen, Informations- und 
Arbeitsvorlagen sowie verschiedene Möglich-
keiten zur Teilnahme an VDR-Veranstaltungen.

Außerdem gibt es ein Gremium im VDR, das die 
Interessen und Bedürfnisse der �Young Profes-
sionals� unter den Mitgliedern vertritt, de�niert 
und neue Impulse für die Angebote des VDR ein-
bringt. Der VDR steht zusätzlich im stetigen Aus-

DER NACHWUCHS 
IST UNSERE ZUKUNFT.

tausch mit Hochschulen und Universitäten und 
unterstützt Informationsveranstaltungen zum 
Berufsbild des Travel- bzw. Mobilitätsmanagers. 
In die Konzeption des Masterstudiengangs  
Business Travel Management (MBA) der Hoch-
schule Worms war der VDR eng eingebunden.
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Alle Informationen  
�nden Sie auch auf  
unserer Homepage
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Im Sinne eines physischen World Wide Web gestalten wir gemeinsam 
Mobilität in Deutschland und fördern die globale Verbundenheit.
Der @BDL � Bundesverband der deutschen Luftverkehrswirtschaft e. V. 
und der @VDR � Verband Deutsches Reisemanagement e. V. gestalten eine 
funktionierende Mobilität in Deutschland: Während sich der BDL als ge-
meinsame Stimme der deutschen Luftverkehrswirtschaft versteht, organi-
sieren sich im VDR unter anderem Travel Manager, für die der Luftverkehr 
ein zentrales Element der Geschäftsreise ist. 

Unsere Verbände übernehmen Verantwortung für Gesellschaft und Umwelt 
und stellen sich den großen Herausforderungen von Sicherheit und Klima-
schutz, indem wir uns für international abgestimmte Lösungen einsetzen. 

Beide stehen für die Welto�enheit unserer Gesellschaften sowie für 
eine globale Verbundenheit mit Kulturen und Wirtschaftsräumen � eine 
Schnittmenge mit viel Potenzial für eine intensivere Zusammenarbeit. 

Matthias von Randow
Hauptgeschäftsführer Bundesverband der Deutschen Luftverkehrswirtschaft e. V.



SOCIAL RESPONSIBILITY

Die Aktivitäten des VDR als dem größten Netz-
werk für Mobilitätsmanagement in Deutschland 
stellen die Interessen unserer Mitglieder in den 
Fokus. Hierzu gesellen sich weitere wichtige 
Aspekte, mit denen wir zeigen, dass wir unse-
re gesellschaftliche Verantwortung � Social 
Responsibility � sehr ernst nehmen.

Das Kernthema unseres Verbands ist die pro-
fessionelle Planung und Durchführung von 
geschäftlicher Mobilität. Wir stehen zu einer 
Geschäftsreisetätigkeit, die uneingeschränkt, 
weltweit und nachhaltig ist. Um dieses Ziel zu 
erreichen, bieten wir unseren Mitgliedern eine 
Reihe von Tools und Weiterbildungen an, die 
sie im Arbeitsalltag unterstützen. 

VERANTWORTUNG FÜR 
UNSERE GESELLSCHAFT.

Eine professionell geplante Geschäftsreise 
hat immer den Reisenden im Blick: Seine Ge-
sundheit und Sicherheit müssen während der 
gesamten Reise gewährleistet sein, um eine 
Geschäftsreise für alle Beteiligten erfolgreich 
zu gestalten. Deshalb setzen wir uns dafür ein, 
dass Unternehmen diese Verantwortung in 
vollem Umfang wahrnehmen können.

Unsere gesellschaftliche Verantwortung um-
fasst auch den wichtigen Aspekt der Nach-
haltigkeit beim Reisen, Pendeln und im Fuhr-
park. Umweltschonende Geschäftsreisen und 
intelligente Alternativen, die solche Reisen 
sinnvoll ersetzen können, gehören dabei zu 
den Zielen, für die wir uns einsetzen.
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ERFOLGSFAKTOR �TEAMARBEIT�

Als Netzwerk sind wir uns dabei bewusst, dass wir stets als Team 
zusammenwirken müssen, um unsere komplexe Zielsetzung zu 
erreichen. Deshalb p�egen wir im VDR eine Teamkultur, die auf 
gegenseitiger Wertschätzung basiert. Diese p�egen wir auch 
gegenüber unseren ehrenamtlich tätigen Mitgliedern, die ihre 
knapp bemessene Zeit für die Arbeit unseres Verbands einsetzen.

Mit diesen Grundsätzen sind wir sicher, dass der VDR auch für 
die Zukunft mit allen ihren Herausforderungen bestens aufge-
stellt ist und wir so die Ziele unserer Mitglieder auf allen Ebenen 
wirksam vertreten können. 

In all den Jahren unserer Zusammenarbeit haben  
wir nicht nur Buchstaben geteilt, sondern auch Ideen,  
Herausforderungen und Erfolge.

Den VDR und DRV verbinden nicht nur die gleichen drei Buch-
staben. Vielmehr p�egen wir seit Jahren eine vertrauensvolle 
und konstruktive Zusammenarbeit. Der Austausch und die Ko-
operation zwischen unseren beiden Verbänden wird maßgeblich 
durch die sie prägenden Menschen und ihr partnerschaftliches 
Miteinander bestimmt.�

Persönlich verbinde ich mit dem VDR eine Gemeinschaft von 
engagierten Menschen, die sich leidenschaftlich für das Reisen 
und das Reisemanagement einsetzen. Das Thema Mobilität prägt 
unsere gemeinsame Arbeit. Im Zusammenspiel und im Aus-
tausch sind Vertrauen und gegenseitiger Respekt elementare 
Voraussetzungen.

In den vielen Jahren der Kooperation sind mir zahlreiche Momen-
te in guter Erinnerung geblieben; besonders die vielen gemeinsa-
men Pressekonferenzen vor der ITB, die wir vor der Pandemie in 
Frankfurt durchgeführt haben.�Für die Zukunft wünsche ich mir 
eine weiterhin gute Kooperation und einen konstruktiven Aus-
tausch, um gute Lösungen im Interesse unserer Mitglieder auf 
den Weg zu bringen. Auf viele weitere Jahre des konstruktiven 
Austauschs und gemeinsamen Erfolgs! Zum Jubiläum des VDR 
wünsche ich im Namen des gesamten DRV weiterhin viel Erfolg!

Norbert Fiebig, Präsident
Deutscher Reiseverband (DRV)
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SOCIAL RESPONSIBILITY



VERBAND DEUTSCHES  
REISEMANAGEMENT E. V. (VDR)
VDR Service GmbH, VDR-Akademie

Darmstädter Landstr. 125
60598 Frankfurt

Telefon: 	 069 695229 0�
Telefax: 	 069 695229 29
E-Mail: 	 info@vdr-service.de

FÜR POLITISCHE THEMEN UND ANFRAGEN:

Hauptstadtbüro
Verband Deutsches Reisemanagement e.V. (VDR)
c/o Hauptstadtbüros der Verbände

Unter den Linden 10
10117 Berlin 

Telefon: 	 030 700140 429
Telefax: 	 030 700140 150 
E-Mail:	 hauptstadtbuero@vdr-service.de
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WIR DANKEN UNSEREN MITGLIEDERN, 
SPONSOREN UND PARTNERN, DIE SICH  
IN DIESER BROSCHÜRE ZUSAMMEN  
MIT DEM VDR PR˜SENTIEREN.

www.vdr-service.de


